
Stadtrundgang 
durch die Historische Innenstadt  
Rottweils - inkl. Stadtplan

Erleben Sie Rottweils  
Vergangenheit -  
von der Antike bis zur Industrialisierung

Tourist-Information Stadt Rottweil

Hauptstraße 21
78628 Rottweil

+49 (0)741 494 280  
tourist-information@rottweil.de

Rottweiler Stadtgeschichte
73/74	 Die Römer bauen ein erstes Kastell in Rottweil 

186	 „Arae Flaviae“ besitzt als einziger Römerort

	 zwischen Rhein und Augsburg römisches Stadtrecht 
	 (Standort: im heutigen Stadtteil Rottweil-Altstadt)

259 	 Die Römer verlassen Süddeutschland und somit 	
	 auch Rottweil, Alemannen lassen sich nieder 

771	 Rottweil wird als „rotuvilla“ in einer Lebensbe-	
	 schreibung des hl. Gallus genannt 

um 1200 	 Die Staufer gründen das mittelalterliche Rottweil 	
	 am heutigen Standort

um 1299	 Erste Erwähnung des Kaiserlichen Hofgerichts, 	
	 wodurch Rottweil juristisches Zentrum Mittel- 	
	 und Westdeutschlands wurde 

1434	 Kaiser Sigismund verleiht Rottweil die „Goldende 	
	 Bulle“. Die Entwicklung zur Reichsstadt erfährt 	
	 damit einen gewissen Abschluss 

1519 	 Rottweil schließt mit den 13 Orten der Schweizer 	
	 Eidgenossenschaft einen Ewigen Bund

1529 	 Trotz intensiver Reformationsbestrebungen und 	
	 bürgerkriegsähnlichen Konflikten bleibt Rottweil 	
	 katholisch

1564 	 David Rötlin malt die Pürschgerichtskarte

1643 	 Rottweil erleidet schwere Zerstörungen durch Be-	
	 lagerungen während des Dreißigjährigen Krieges

1802 	 Rottweil wird württembergisch

1868 	 Anschluss an das württembergische Eisenbahnnetz 

1970 	 Rottweil wird Große Kreisstadt

1971-1975	 Eingemeindungen von Hausen, Feckenhausen, 	
	 Göllsdorf, Neukirch, Zepfenhan und Neufra

2003	 „Heimattage Baden-Württemberg“ in Rottweil

2017	 Eröffnung Testturm

2021	 1250 Jahr Feier Rottweil

2022	 Besuch des Bundespräsidenten Steinmeier in  
	 Rottweil

2026	 Eröffnung Hängebrücke „NECKARLINE“

Erleben Sie die Stadt und ihre Geschichte 
auf eigene Faust!
Rottweils Top-Sehenswürdigkeiten werden durch unseren 
Audioguide und Kinder Audioguide nun auch digital erlebbar. 
Kettenrasseln, Pferdegetrappel oder Kanonenschüsse lassen Sie 
in vergangene Zeiten abtauchen. Auch visuell ist etwas gebo-
ten – durch Fotos und historische Aufnahmen werden weitere 
Ein- und Ausblicke in die Sehenswürdigkeiten unserer einzigarti-
gen Stadt gewährt.
Die Stationen können in beliebiger Reihenfolge ange-

hört oder über die Website nachgelesen werden. 

www.audioguide-rottweil.de

Gastronomie
An vielen Ecken bietet sich in Rottweil eine Gelegenheit für eine 
genussvolle Pause. Von regionalen Schmankerln wie Schwäbi-
sche Maultaschen, über knusprige Holzofenpizza oder kreative 
Cocktails, bis hin zum cremigen Cappuccino - das kulinarische 
Rottweil kann sich sehen, pardon, schmecken lassen.

www.tourismus-rottweil.de/die-gastgeber/gastronomie

Ob in einer Gruppe oder ganz individuell: 
Bei einer Führung mit einem unserer ausgebildeten Guides 
lernen Sie Rottweils schönste Ecken aus dem Blickwinkel der 
Einheimischen kennen. Entdecken Sie die historische Innen-
stadt, genießen Sie die Aussicht vom 246 Meter hohen Testturm, 
wandeln Sie auf den Spuren der alten Römer oder hören Sie 
spannende Geschichten und interessante Anekdoten aus der 
ältesten Stadt Baden-Württembergs.

Führungen in Rottweil
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Auf verhältnismäßig kleiner Fläche versammelt Rottweil erstaun-
lich viel Kunst. Die große Bandbreite an Museen, Ausstellungen 
und Sammlungen zeugt von einer lebendigen Auseinanderset-
zung mit Kultur aus allen Epochen. Bestaunen Sie im Dominika-
nermuseum Funde aus der einzigen römischen Stadt Baden-
Württembergs. Entdecken Sie mittelalterliche Bildwerke in der 
Sammlung Dursch oder nähern Sie sich zeitgenössischer Kunst. 
Tief in die Geschichte Rottweils tauchen Sie im Stadtmuseum 
ein, wo unter anderem die „Pürschgerichtskarte“ des David 
Rötlin, ein Modell der mittelalterlichen Stadt und das „Fasnets-

stüble“ ausgestellt sind.

Dominikanermuseum
römisches rottweil – arae flaviae

sakrale kunst des mittelalters – sammlung dursch

kunst raum rottweil – museum der gegenwart 

Di-So 10 – 17 Uhr | Tel. 0741/7662 | www.dominikanermuseum.de

Stadtmuseum
Geschichte der Reichsstadt, Alltagskultur in Rottweil zwischen 
1750 und 1870, Hofgericht, Handwerk, Frömmigkeit, Fasnet und 
als Besonderheit die Herrenkramer’sche Krippe zwischen Weih-

nachten und Lichtmess.

Di. - So. 14 - 16 Uhr | 26.12. – 2.2. So. + Feiertage: 11 – 13 Uhr 
Kripple 14/15/16 Uhr | 0741/7662

www.tourismus-rottweil.de
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Nägelesgraben

Stadtmitte Nord

Altes Rathaus,  
Hauptstraße 21

Das Alte Rathaus wird erst-
mals 1321 erwähnt, 1521 
erhielt es bei einem Umbau 
die prägende Fassade mit 
den sechsteiligen Fenstern. 
Ebenfalls erfolgte der Einbau 
des Ratssaales.

1

Heilig-Kreuz-Münster,  
Münsterplatz

Katholische Pfarrkirche, 
ursprünglich spätromani-
sche Basilika, im 15./16. Jh. 
Umbau im gotischen Stil. Im 
17. Jahrhundert wurde die 
Kirche barockisiert und von C. 
Heideloff bis 1843 regotisiert.

2

Schwarzes Tor,  
Obere Hauptstraße

Einziges erhaltenes Tor der 
staufischen Stadtbefestigung 
um 1230. In den oberen 
Stockwerken befanden sich 
Zellen für die Gefangenen 
der Reichsstadt. 

Hochturm,
Hochturmgasse

Wach- und Gefängnisturm, 
erbaut aus Buckelquadern in-
nerhalb der mittelalterlichen 
Stadtbefestigung (um 1230).

Hochturmkapelle,  
Am Zwinger 
Schon zu reichsstädtischer 
Zeit stand hier eine Kapelle. 
1890 wurde sie abgebrochen 
und eine Kapelle in neugoti-
schem Stil errichtet.

5

Stadtmuseum,  
Hauptstraße 20

Das Museum beherbergt 
reiche Bestände aus der 
Stadtgeschichte, die Pürsch-
gerichtskarte des David Rötlin 
von 1564, das Fasnetsstüble 
und die in der Weihnachtszeit 
zugängliche Herrenkramer-
sche Krippe.

9

Marktbrunnen,  
Ecke Haupt-/ Hochbrück-
torstraße

Entstand in seiner heutigen 
Gestalt um 1540 und stellt ein 
außergewöhnliches politisches 
Denkmal im Stil der Gotik und 
Renaissance dar. Die Spitze 
ziert ein Schweizer Eidgenosse.

Kapellenkirche - 
Kapellenturm, 
Hochbrücktorstraße

Der Turm ist ein Wahrzeichen 
der Stadt und gilt als einer der 
schönsten gotischen Kirch-
türme. Turm mit eindrucks-
vollem Skulpturenprogramm 
(1330/40). Kirche barockisiert.

Rottweiler Hofgerichtsstuhl, 
Ecke König-/Lorenz-Bock-
Straße

Letzter Richterstuhl des Kaiser-
lichen Hofgerichts. Das Origi-
nal steht im Stadtmuseum.

Ruhe-Christi-Kirche,
Ecke Ruhe-Christi-/Eisen-
bahnstraße

Seit 1710  Wallfahrtskirche vor 
den Toren der Stadt.

23

Römisches Legionsbad, 
Ecke Hölder-/Königstraße

Zählt zu den bedeutendsten 
seiner Art in Südwest-
deutschland.

24

Pelagiuskirche 
in Rottweil-Altstadt, 
Pelagiusgasse

Vor 1100 als Pfeiler-Basilika 
erbaut. 1899/1900 in neo-ro-
manischem Stil erweitert.

25

Salinenmuseum  
„Unteres Bohrhaus“, 
Primtal

Relikt der 1824 gegründeten 
königlichen Saline. Dokumen-
tiert die Salzgewinnung vom 
Mittelalter bis heute.

Sole-Erlebnisbad „aquasol“,
Brugger Straße 11

Vielseitig ausgestattet mit 
römischer Saunalandschaft, 
Röhrenrutsche und Solebe-
reich.

NECKARLINE,
Einstieg Bockshof und 
Berner Feld
606 m lange Hängebrücke in 
60 m Höhe mit Blick auf das 
Neckartal und Verbindung 
zur historischen Innenstadt.

27

29

Aktion „Kunst in der Stadt“, 
entlang der Königstraße 
Kunstmeile entlang der König-
straße – ein Freilichtmuseum 
von über 20 Plastiken und 
Skulpturen zeitgenössischer 
Künstler.

Apostelbrunnen,  
Hauptstraße 

Kopie des spätgotischen 
Rösslebrunnens mit den 
Heiligen Petrus, Johannes und 
Jakobus des Älteren.

20

Testturm, 
Berner Feld

246 m hoher Testturm für 
Aufzüge mit Deutschlands 
höchster Aussichtsplattform in 
232 m Höhe.

Kirsnersches Haus,  
Hauptstraße 27

Benannt nach der heutigen 
Besitzerfamilie, ehemals Stadt-
haus der Grafen von Zimmern.

Predigerkirche  
(Dominikanerkirche), 
Friedrichsplatz

Die ursprüngliche Kirche der 
Dominikaner ist seit 1818 die 
evangelische Stadtpfarrkirche.

Dominikanermuseum,  
Kriegsdamm 4

Das Museum besteht aus drei 
Abteilungen. römisches – arae 
flaviae | sakrale kunst des 
mittelalters – sammlung dursch 
| kunstraum rottweil – museum 
der gegenwart. Es ist Zweigmu-
seum des Württembergischen 
Landesmuseums sowie des 
Archäologischen Landesmu-
seums Baden-Württemberg.

Neues Rathaus,  
Bruderschaftsgasse 4

Erbaut im Jahr 1976 mit einer 
Brunnenanlage des Rottwei-
ler Bildhauers Erich Hauser.

17

Stadtarchiv,  
Engelgasse 13

Bürgerhaus, das 1538 zur La-
teinschule umgebaut wurde 
und seit 1981 als Stadtarchiv 
genutzt wird.

Christopherusbrunnen, 
Friedrichsplatz

Seit Jahrhunderten wacht 
hier der heilige Christophorus 
am heutigen Friedrichsplatz 
über die Reisenden.

Kunstsammlung Lorenzka-
pelle, Bockshof, Pulverturm

Früher die ehemalige Burgan-
lage mit Pulverturm und Fried-
hofskapelle. Heute ein kleiner 
Park mit Museum Rottweiler 
Steinmetzkunst.

Puppen- und  
Spielzeugmuseum, 
Hauptstraße 49

Private Sammlung von histori-
schen Porzellan- und Celluloid-
puppen sowie eine Sammlung 
von Puppenstuben, Puppen-
küchen und Läden.

FORUM KUNST,  
Friedrichsplatz 2

Wechselausstellungen bedeu-
tender zeitgenössischer Kunst.

„Hübscher Winkel“,  
Hauptstraße 4

Mit seinen beiden Fenster-
achsen schließt das Haus 
kulissenartig die Hauptstraße 
zum staufischen Schwarzen 
Tor und nimmt dabei mit sei-
ner Fassade einen Knick von 
ca. 45 Grad in Kauf.

6

4

8

11

13

19

22

26

28

3

Rottweil – 
eine Stadt der Originale

2000 Jahre alt ist die älteste Stadt Baden-Württembergs – und 

erfindet sich dabei immer wieder neu. Eine Stadt mit faszinie-

render Geschichte, tief verwurzelten Traditionen und echten 

Highlights für alle, die hoch hinaus wollen. Mit Deutschlands 

höchster Aussichtsplattform und der längsten Hängebrücke 

Süddeutschlands eröffnet Rottweil neue Perspektiven – weit 

über das Neckartal hinaus. Am Rande des Schwarzwalds und 

am Puls der Zeit. Lebendig, weltoffen, vielfältig und stets im 

Wandel dank Pioniergeist und Gründertum. Eine Stadt, die Na-

tur- und Kulturräume, Altes und Neues, Gestern und Heute mit 

charmanter Leichtigkeit verbindet. Eben alles Zutaten, für ein 

echtes Original! Und deren Menschen mit ihrer Herzlichkeit und 

schwäbischen Lebensfreude Rottweil zu einem Ort machen, an 

den man immer wieder gerne zurückkehrt.

Ein herzliches Willkommen in Rottweil! 

Außerhalb der InnenstadtGeorgsbrunnen,  
Ecke Grafengasse

Entstand etwa 1510 und ist 
bereits auf der Rottweiler 
Pürschgerichtskarte von1564 
zu entdecken. Zu sehen sind 
die Heilige Maria, die Heilige 
Katharina und der Heilige 
Georg.
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